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Betreff: Anfrage Die Grünen 

Verbesserung der Bildungssituation 
 
 
Anfrage

Vor dem Hintergrund der anhaltend hohen Armutsgefährdung von Kindern und 
Jugendlichen sowie der teils erheblichen sozialen Disparitäten in der Metropole Ruhr 
möchten wir die Aufmerksamkeit auf die aktuellen Befunde und Empfehlungen 
des Bildungsberichts Ruhr 2024 sowie des Sozialfinanzberichts Ruhr lenken. Beide 
Berichte zeigen deutlich, dass strukturelle Herausforderungen in den Bereichen 
Bildung und Soziales nicht nur fortbestehen, sondern sich in den meisten der 
verbandsangehörigen Kommunen sogar verschärfen. 

Angesichts dieser Lagebeschreibungen stellt sich die Frage, wie der RVR seine Rolle 
in der regionalen Steuerung und Unterstützung ausbauen kann, um wirksamer zur 
Verbesserung von Teilhabe- und Bildungschancen beizutragen. Wir begrüßen es 
daher sehr, dass in Kürze (2. Juli 2025) ein BildungsForum Ruhr stattfinden wird, bei 
dem es um die Konsequenzen aus dem Bildungsbericht Ruhr gehen soll. Der 
Austausch mit den Praktiker*innen aus den Kommunen ist wichtig, um zu 
gemeinsamen Strategien zu kommen.  

Durch die Übernahme von Anteilen an der RuhrFutur gGmbH und die nunmehr 
zumindest vorübergehende Sicherung ihres Weiterbestehens (vgl. Drucksache 
14/1780) übernimmt der RVR mehr Verantwortung im Themenfeld Bildung und 
macht gleichzeitig deutlich, dass „Bildungserfolg eine wesentliche Stellschraube bei 
der Transformation der Region“ ist. Zusammen mit dem Land, den Kommunen und 
dem Startchancenprogramm der Bundesregierung haben RVR und RuhrFutur 
Gelegenheit, die staatlich-kommunale Verantwortungsgemeinschaft und ihre  
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Wirksamkeit zu belegen und mit Leben zu füllen.  

Im Bewusstsein dessen, dass Bildung nicht nur in Schule stattfindet, sondern in 
sozialen und gesellschaftlichen Räumen sowie im konkreten Lebensumfeld, fragen 
wir die Verwaltung: 

1. Welche weiteren Vorhaben (über die oben bereits genannten hinaus) sind zur 

Verbesserung der Bildungssituation in der Region beim RVR in Planung? 

2. Welche Kooperationen mit anderen Akteur*innen in der Region (RAG- und 

weitere Stiftungen, Emschergenossenschaft, um nur Beispiele zu nennen) gibt 

es bereits? 

3. Ist die weitere Einwerbung von Fördermitteln geplant und wenn ja, welche 

(Bsp.: ESF-Mittel über das BMFSFJ)? 

4. Welche weiteren Maßnahmen schlägt die Verwaltung vor? 

5. Wie können der Ausschuss bzw. Ausschüsse und Verbandsversammlung 

mitwirken und unterstützen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bearbeiter Fraktionsgeschäftsführer Fraktion 
Finke, Karsten Finke, Karsten Fraktion Die Grünen 
Bezugsnummer.   
  

 
 
Die Grünen im Ruhrparlament 
gez. Martina Lilla-Oblong 

 
 
 


